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Bcylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig - , Murg - , und Pfiuz - KreiS.

l>lro. 56 . Samstag den , 3 . Zuly 18 - 2 .

Bekanntmachungen .
(3) Neustadt . sAufforderung .^ Durch Edikt

vom 3 ' November 1820 har das ebevorige Bezirks¬
amt Löffingen zum Zwecke der Errichtung der Unter -
pfandsbücher im ganzen Bezirke die Inhaber von
Unte - pfandsrechken aufqeforderk , dieselben zu liquidi -
ren und einlragen zu lassen . Es sind aber in Bezieh¬
ung auf die Orrsgemarkungen Röthenbach , Reißelfingen
und Göschweiler so wenige Unterpfandsurkunden eins
gekommen , daß wir uns veranlaßt sehen , nochmals
alle jene , welche auf Güter der gedachten Orlsge -
markungen durch Vertrag , Gesetz oder Urthcil im
Unle >pfandsrecht erworben haben , öffentlich aufzllfor -
dern , ihre Rechte und Ansprüche bis den i . Sept .
d . I . durch U . bergebung "der betreffenden Beweisur -
kundcn in Ur - oder beglaubter Abschrift bey dem
Großh . Amterevisorat dahier zu wahren und die Ein¬
tragung um so gewisser zu bewirken ; als nach Ablauf
des erwähnten Termins die Eintragung der bis dahin
ausgewiesenen Unterpfandsrechte vollzogen werden wird ,
und die Säumenden sich alsdann die aesetzlichen Fol¬
gen der Eintraqsunterlassung oder Verspätung selbst
bepzumessen Höllen.

Neustadt den 26 . Juny 1822 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(3 ) Karlsruhe . fBrod und Fouraqeliefe -

rung betreffend ] Die Lieferung des Brodes für die
Garnison Rastatt , und die Aouragelieferung für
die Garnison Karlsruhe , mit Goitesau und der
Umgegend erreichen mit Ausgang des nächsten Mo »
nals Ju >y ihr Ende , und sollen , wie bisher mittelst
Einreichung versiegelter schriftlicher Gebote ganz oder
für jede Garnison getheill vom > . August d . I . an
auf weitere 3 oder 6 Monate an den Wenigstneh -
Mendcn b geben werden .

Diejenigen welche diese Lieferungen ganz oder
zum Their übernehmen wollen , werden andurch auf -
gcfordert , ihre Gebote längstens bis zum 18 . Zuly
verschlossen hierher einzureichcn , weil am , 9 . dessel -

. Monats die eingekommenen Gebothe geöffnet
Und an diesem Tage durchaus kein« Gebothe mehr
^ »genommen werden , wobei es sein unabänderliches
Bewenden behält .

Auf den Umschlag jeder Soumissivn muß , um
deren früh, « Erbrechung zu verhindern , ausdrücklich

bemerkt werden , ob das Geboth die Brod ,
oder Fvu r ag e li efe ru ng betrifft , die Gebo¬
the müssen mit deutlichen Zahlen und mit Worten
ausgedrückt seyn , indem undeutliche und unbestimmte
Gebothe nicht berücksichtigt werden können . Die
Soumissionen dürfen keine Bedingungen oder Elauseln
enthalten , indem sich ausser den bestebenden Lieferungs¬
bedingnissen auf keine weitere Eonditivnen eingelassen
wird . Es wird ferner bemerkt , daß , wenn 2 oder
mehrere Individuen eine Lieferung in Gemeinschaft
übernehmen wollen , sich dieselben alle in der Sou -
miffion unterschreiben müssen , und nicht einer von
ihnen allein , mit der Unterschrift N . N . et Com¬
pagnie indem eine solche Soumission nicht berück¬
sichtigt werden wird . Eben so werden keine Afler -
Accorde oder Unterlieftranien gedultet , sondern der¬
jenige , dem dir Lieferung durch Ralisikation über¬
tragen wird , muß sie unter Erfüllung der Eonditio -
nen , ^wofür er tennent ist , selbst besorgen , sofern er
nicht die diesseitige Genehmigung zu Uebertragung
seiner Lieferung an einen Dritten vorher nachgesucht
und erhalten Kat.

Wegen Lieferung des Brods wird bemerkt , daß
solches blos gegen Geld und nicht mehr gegen Früchte
begeben wird , wornach sich die Soumittenden zu be¬
nehmen , und keine Gebothe gegen Früchte , sondern
lediglich gegen Geld «inzureichen haben .

Die Lieferungsbedingungen können bey den
StadtEommandantschafren und dem diesseitigen Se -
kcetariat wie bisher cingesehen werden .

Karlsruhe den 28 . Juny >hrr .
Großh . Bad . Kriegsministerium .

v . Schaffer . vdt . Eckert .
( 2 ) Bruchsal jFrüchtenversteigerung . j Zu¬

folge hoher Verfügung des Großh . Murg - und
PsinzkrejsDireckoriums vom 29 . v . M . Nro . > 1715 .
werden von dem hiesigen herrschaftlichen Fruchlvor -
rarh Mittwoch den r 4 . dieses Vormittags « 0 Uhr
auf dem Großh . Speicher dahier 500 Malier Spelz ,
1821 « Gewächs , in schicklichen Adtbcilungen öffent¬
lich versteigert , wozu dir Steigerungsliebdaber hiermit
eingeladen werden . Bruchsal den 6 . Zuly 1822 .

Großherrogliche ' Domanialverwaltung .
( 3 ) Bruchsal . sFässeroersteigerunq . s Dien¬

stag den 13 . dieses Morgens 9 Uhr werden in hiesi¬
gem Salinenqeböude 4 Stück weingrüne , in eisen
gebundene Fässer mit Schaalen , wovon di« 2 ersten



jedes iZ Fuder 5 Ohm , das dritte « o Fuder und

das vierte Y Fuder enthält , gegen baare Zahlung öf¬

fentlich vcrsteigk. Bruchsal den i . July , 8rr .^
Salinen - Verwaltung .

(z ) Ettrnheim . s WirtbShauSversteigerung . !

Das den Lorenz Billharzischen Eheleute auf

dem Stceitberg , Gemarkung Schwaighausen , zuge¬

hörige Wikthrhaus , welches an einer frequenten Stra¬

ße liegt , sammt dem dabey befindlichen Hvfgnt soll

Montag den 22 . July d . I . Vormittags um 10 Uhr

in dem WirthShauS selbst öffentlich an den Meistbie¬

tenden unter annehmlichen Bedingungen versteigert

werden . Die allenfallstgen Steiglustigen werden da¬

her aufgefodert , sich an dem bemeldten Tag und Zeit

auf dem Slreilberg «inzufinden , und sich mit den

erforderlichen Zeugnissen zu versehen. Das Gut so

wie das Wirthshaus kann täglich beaugenscheinigt

werden . Ettenhcim den 29 . Juny 1822 .
Eiroßh . Bezirksamt .

( i ) Ettlingen fBauaccordversteigerung .! In

dem Pfarrhaus « zu Speffardt sollen noch in gegen¬

wärtigem Sommer verschiedene Reparaturen statt fin¬

den , deren Betrag in dem gefertigten Jlebecschlagr

«uf 407 fl . angegeben ist , Jene HandwerkSleute ,

welche Lust haben , frei) diesen Arbeiten zu unterzieh »» ,

werden eingeladcn , Mittwoch den 24 . d. M frühe

9 Uhr in Spessardt sich «inzufinden , wo von Amtswe .

gen die Versteigerung oernvlhwendigen Baureparatu¬

ren an dm Wenigstnchmenden unter Vorbehalt hoher

KreisDirectorialGenchmigung vorgenommen wird .

Ettlingen am » 0 . July > 822 .
Gcoßh . Bezirksamt .

( , ) Ettlingen . sFruchlveckauf .) Dis Don¬

nerstag den » 8 . dieses werten bey der Un¬

terzeichneten Stelle Vormittag « präzis 9 Uhr unter

Ratisikationsvorbehalt , folgende wohlqehaltene Früchten ,

und zwar : 108 Malter Korn . 18 Malter Dinkel

und 70 MItr . Gerste , mittelst öffentlicher Steigerung

dem Verkaufe ausgesetzt , wozu die Liebhaber einge -

taden werden . Ettlingen am 8 . July rtzrr .

Gcoßh . Stifts - FundiVerrechnung .

( 1 ) Gcngenbach sFruchtverstcigerung .! Don¬

nerstag am » 8 . July Morgens io Uhr werden auf

dem hiesig herrschaftlichen Speicher öffentlich verstei¬

gert : ungesabr 4 » Frtl . Korn und ungefähr 10 Frrl .

Haber . Gengenbach den 9 . July 1822

Großherzoalicke Dowainrnv - rwaltung .

( 2 ) Karlsruhe . s LeihhauSpfanderversteige -

rung . ! Montag den 29 . July und die folgenden

Tage werden in dem Gasthaus zum König von Preus -

sen , die über 6 Monate verfallene Leihhauspfänder

öffentlich versteigert . Dieses wird mit dem Anhang

bekannt gemacht , daß die verfallenen Scheine nach

dem 20 , dieses nicht wehr prolongirt werden können .

Karlsruhe den 2 . July 1822 .
Großh . Leihhaus - Commission .

Bekanntmachungen .
(r ) FreyerS dach bei Peterstbal . fAnzeige

und Empfehlung .! Das neu eingerichtete Schweftl -

und Gcsundheiksbad des Unterzeichneten an der Bad¬

straße , eine kleine Strecke unterhalb des Dörfchens

Pettcsthal gelegen , ist bereits eröffnet worden , wel -

ches einem verehrlichen Publikum .nit dem bekannt -

gemacht wird , das nebst der Schwefel - noch eine

ganz neu entdeckte SauerwasserQuelle , welche zum

Trinken und Verführen genüglich Sauerwasser liefert ,

und jedem andern derley Wasser gleichen Schritt hal¬

ten dürste , vorhanden sey .
Der Eigenthümer desselben welcher beide Quel¬

len , mit hoher und höchster Bewilligung fassen , und

ein ganz neues Bauwesen zur Bequemlichkeit , und

um Vergnügen der Bad - Kur . und andere Gasten

Herstellen und cinrichten , auch schon einige vortheil -

haft gelegene Spaziergänge anbringen ließ , wird sich

sowohl in Hinsicht zum Badge brauch , als in Verab¬

reichung der Speisen , Getränke , und Bequartwung

bestens empfehlen , und bittet uw geneigten Zuspruch .

Freycrsbach bei Perersthal im Bezirksamt Dberkirch

den 26 . Juny 2822 .
Der Badctgenthümer Ich . Börfig .

( 2 ) Karlsruhe . fAufforderunqJ Die hie.

sige Schützengeftllschaft sist durch manchcrley , Umstan¬

de , besonders durch bas Abkommen mehrerer altere

Herrn Schützen in ihrer Zahl so sehr heruntergekom ,

men , daß ihr qewiß jede Stadt des Großherzog ,

thums in dieser Hinsicht den Rang abgewinnt ; da¬

her der Wunsch , solche wieder zu ihrer vorigen Stär¬

ke anwachsen zufthm . Das Scheibenschießen ist

nicht blos zum Vergnügen , sondern hat fernen bestimm¬

ten Zweck , daher glauben wir , des letztem Umstandes

wegen , solches wieder cmvorbringen zu müßen .

Da sich dem Vernehmen nach schon einige Herrn

entschlossen haben , der Schühengesellschaft beizukreten ,

so kommen wir diesem für uns angenehmen Wunsch

mit gegenwärtiger Einladung nicht nur nicht entge¬

gen , sondern ersuchen zugleich alle achtbare Herrn

Liebhabern des Scheibenschießens , ergebenst , Antheil

an diesem zweckmasigen Vergnügen nehmen zu wollen .

Wir bemerken biebey daß bis jetzt jeder Montag

Nachmittags Z Uhr zum Schießen im geordneten

Schießbaus bestimmt , und der Anfang damit bereits

gemacht worden ist , und versichern zugleich , daß die

Kosten nicht wohl Ursache ftyn können , den Beytrilt

zu versagen . Karlsruhe den q . July 1822 .
Die Schützengefrllschaft .

Schützenmcister W . Sachs , Kapital
'
» .

.Verlag und Druck der <§. K. Müllerschen Hofbuchdruckerey .


	[Seite 562]
	[Seite 563]

